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Aktueller Stand 2009

und 

Entwicklungen bei den chemischen Ringversuchen (NRW)
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Ringversuch Anmelde-
schluss

Proben-
versand

Ergebnis-
abgabe

Parameter

1/2009 09. Jan 09 09. Feb 09 10. Mrz 09 A1. Anionen:
Bromat, Chlorid, Cyanid, Fluorid, Nitrat, Nitrit, 
Phosphat, Sulfat, Trübung

2/2009 10. Feb 09 23. Mrz 09 27. Apr 09 O1. PBSM 1:
Atrazin, Chlortoluron, Desethylatrazin, Diuron, 
Isoproturon, Metobromuron, Metribuzin, 
Terbuthylazin

3/2009 27. Jul 09 31. Aug 09 28. Sep 09 A2. Spurenelemente:
Blei, Cadmium, Chrom, Chrom(VI), Kupfer, 
Nickel, Silikat, Uran

4/2009 06. Okt 09 09. Nov 09 07. Dez 09 O2. LHKW / Benzol: 
1,2-Dichlorethan, Benzol, Bromdichlormethan, 
Dibromchlormethan, Tetrachlorethen, 
Tribrommethan, Trichlorethen, Trichlormethan

Chemische Trinkwasserringversuche 2009 (NRW)
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Teilnehmer aus den Ländern
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Wiederfindungen [%] über alle Niveaus

Ringversuch A1
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Wiederfindungen [%] über alle Niveaus

Ringversuch O1
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Wiederfindungen [%] über alle Niveaus

Ringversuch A2
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Einzeldarstellung

Probe: D

Merkmal: Nickel

Methode: DIN 38 402 A45

Anzahl Labore: 73

Sollwert: 0,029 mg/l (Referenzwert)

Rel. Soll-STD: 6,54% (Limited)

Rel. Wiederhol-STD (VR): nicht verfügbar

Toleranzgrenzen: 0,026 – 0,033 mg/l (|Zu-Score| <2)
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DIN 38 402 A45

„10.2 Allgemeine Vorgehensweise bei der statistischen Auswertung

…

c) Berechnung und gegebenenfalls Einbeziehung einer Varianzfunktion

Bei Ringversuchen zur Laborprüfung werden häufig Proben verschiedener Konzentration mit der 

selben Matrix versandt. Bei einer Einzelauswertung dieser … Proben ergeben sich häufig 

Schwankungen zwischen den Varianzen der unterschiedlichen Konzentrationsniveaus, die zu 

Ungerechtigkeiten bei der Bewertung der Laboratorien führen können. Um diese Schwankungen 

auszugleichen, können die Varianzen der verschiedenen Proben mit Hilfe einer Varianzfunktion 

festgelegt werden, die durch Ausgleichsrechnung aus den Einzelvarianzen ermittelt wird.“

Voraussetzung und Vorgehen:

Mindestens 4 Proben unterschiedlicher Konzentrationsniveaus und gleicher Matrix

Ermittlung von groben Ausreißer-Niveaus (=systematische Abweichungen)

Relative Vergleichsstandardabweichung konzentrationsunanhängig
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Sollwert-Toleranzdiagramme für Cyanid (RV A1, 1/2009)

ohne Varianzfunktion mit Varianzfunktion

Konzentration Konzentration
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Sollwert-Toleranzdiagramme für die Trübung (RV A1, 1/2009)

ohne Varianzfunktion mit Varianzfunktion
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Sollwert-Toleranzdiagramme für Nitrat (RV A1, 1/2009)

ohne Varianzfunktion mit Varianzfunktion
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Sollwert-Toleranzdiagramme für Trichlormethan (RV O2, 4/2009)

ohne Varianzfunktion mit Varianzfunktion
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Auswertung Trinkwasser-Ringversuch 4/2009

Parameter: 1,2-Dichlorethan

Benzol

Bromdichlormethan

Dibromchlormethan

Tetrachlorethen

Tribrommethan

Trichlorethen

Trichlormethan 

Teilnehmerzahl gesamt: 146

Anmeldung / Untersuchungsparameter einzeln möglich

Probenerstellung: Aufstockung von Trinkwasser mit Standards durch IWW Rheinisch-Westfälisches Institut für Wasserforschung, Mülheim a.d.R.

Proben: 7 Niveaus (Chargen A - G)

3 unterschiedliche Niveaus / Teilnehmer, zufällig ausgewählt, identisch beschriftet

Probenversand: Montag, 09.11.2009 mit DPD

Zustellung: Dienstag, 10.11.2009 bis 18:00 Uhr

Abgabe der Ergebnisse: bis spätestens Montag, 07.12.2009, Ergebnisformulare per Post oder Telefax, LAB-Datei per Email

Statistische Auswertung: DIN 38402 A45 (Q-Methode, Hampel-Schätzer)

Software: ProLab, Fa. QuoData, Dresden

Referenzwert: Gesamtmittelwert

Limitierung der 

Standardabweichung: untere Grenze 5%, obere Grenze 25% für alle Parameter

Erfolgreiche Bewertung

eines Parameters: Zu –Scores | Zu| < 2, wobei  

Erfolgreiche Teilnehmer: 71,2% alle untersuchten Parameter

59,6% sämtliche Parameter im Ringversuch

( )

solls

Messwert
ScoreZ soll

m−
=−
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Fragebogen zur Kundenzufriedenheit

Trinkwasserringversuche

Im Rahmen des internen Qualitätsmanagements ist das LANUV bestrebt, die angebotenen Dienstleitungen stetig zu verbessern. 

Daher sind wir interessiert, zu erfahren, wie die Orga-nisation, Durchführung und Auswertung von Trinkwasser-Ringversuchen von Ihnen bewertet wird.

Bitte teilen Sie uns in dem vorliegenden Fragebogen Ihre Kritik und Ihre Anregungen mit. 

Legende: trifft zu ++ + + – – – trifft nicht zu

Die Ringversuche werden rechtzeitig angekündigt.

□ ++ □ + □ + □ – □ – –

Die Informationen, die Sie vor und mit den Proben erhalten sind ausreichend.

□ ++ □ + □ + □ – □ – –

Die Verpackung und der Versand der Proben entsprechen den Anforderungen.

□ ++ □ + □ + □ – □ – –

Der Analysenzeitraum ist ausreichend.

□ ++ □ + □ + □ – □ – –

Die Ergebnisse werden Ihnen zeitnah mitgeteilt.

□ ++ □ + □ + □ – □ – –

Die Darstellung der Auswertung ist verständlich und übersichtlich.

□ ++ □ + □ + □ – □ – –

Die Informationen auf der LANUV-Homepage sind übersichtlich und informativ.

□ ++ □ + □ + □ – □ – –

Die Informationsweitergabe mittels Downloads über das Internet ist unkompliziert.

□ ++ □ + □ + □ – □ – –

Die Gebühren sind angemessen.

□ ++ □ + □ + □ – □ – –

An wie vielen Trinkwasser-Ringversuchen in NRW (des LANUV oder lögd) haben Sie bisher teilgenommen?

□ weniger als 5 RV □ 5 -10 RV □ mehr als 10 RV

Welche Anregungen/Kritik haben Sie über die gemachten Angaben hinaus? 
__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

Ich möchte meinen Namen angeben:

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________
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Vielen Dank für ihre Aufmerksamkeit!


